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bie. Serforgung be§ Sanbeê mit 33rennftoffen nub feine mirtfd£)aftltd£)e

llnabljäugigfeit in grieben§= unb Sriegêjeiten fidjerpftetten.

ßtbgenöfftfdje tecf)nifcf)e £odjftf)uIe. Bum îtffiftenten am ^nftitut fur
fpegielle SSotanif murbe §err S o n r a b 9Î o t If, gorftingenieur bon
Sefpnil (Sfjurgau) ernannt.

©raubünben. ÜIu§ bem Santon ©raubi'mben ïommt bie fe|r erfreu»
tictje 9tad)rtcf)t, baff, auf ben SSorfd)tag ber tonferbatiben Partei, al§

Stadffolger bes berftorbenen @tänberate§ Dr.- g. 23rügger, in ber

SM!§abfttmmung bom 2. SKärg igerr 9tegterung§ratë|râfibent S- S-
§ u o n b e r gemälflt murbe. §err JQuonber mar bt§ bor menigen ^al;=
ren SreiSoberforfter in Sifenti§. Samit erhält bie gorftmirtfdjaft mie=

ber einen Vertreter in ber S3unbe§berfammtung. Sie fdjmeijerifdfen
gorftleute entbieten §errn ©tänberat §uoubcr bie fferjltdiften ©liicD
mitnfcije.

JUt^etgen.

©ibg. Xedjnifcfje .fjodjjcljule. Sa§ @ommer»@emefter beginnt am
7. Ülpril unb enbigt am 19. Suli; bie Sorlefungen nehmen am 22. Slpril
ifjreit SInfang. Ser ©tuubcnfdan nennt 501 Sorlefungen, Surfe unb
Hebungen. 150 Sojcnten gehören prgeit bem Setfrtörper an, bon benen

12 beurlaubt finb. Sie 3a|I ber ißrofefforen im fftulfeftanb beträgt mie

im Ie|ten ©cmefter 20. Ueberbie§ enthält ba§ Programm bie laufenben
'fkeiêaufgaben unb bie 11. Sifte ber tßromotionen, abgefcffloffen mit
bem 31. Sejember 1929.

Vorlesungen an der Abteilung für Forstwirtschaft der E. T. H.
im Sommersemester 1930.

Dozent Fach

Stunden

Vorlesungen

Uebungen

2. Semester.
Tank Experimentalphysik 4 1

Wint,erstein Organische Chemie 3 1

Niggli Pétrographie 3 —
Gäumann Spezielle Botanik 4 1

Gäumann, Koch, Schnei- Botanisch-entomologische oder geolo-
der und Staub gische Exkursionen — 4

Jaccard Pflanzenphysiologie mit Experimenten 3 —
Jaccard mit Jaag. Botanische Mikroskopierübungen I — 2

Staub Geologie der Schweiz 2 1

Wiegner Bodenkunde 3 2

Schneider Forstentomologie 2 2
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die Versorgung des Landes mit Brennstoffen und seine wirtschaftliche
Unabhängigkeit in Friedens- und Kriegszeiten sicherzustellen.

Eidgenössische technische Hochschule. Zum Assistenten am Institut für
spezielle Botanik wurde Herr Kon r ad Roth, Forstingenieur von
Keßwil (Thurgau) ernannt.

Kantone.
Graubünden. Aus dem Kanton Graubünden kommt die sehr erfreu-

liche Nachricht, daß, auf den Vorschlag der konservativen Partei, als
Nachfolger des verstorbenen Ständerates Dr.- F. Brügger, in der

Volksabstimmung vom 2. März Herr Regierungsratspräsident I. I.
H u o n der gewählt wurde. Herr Huonder war bis vor wenigen Iah-
ren Kreisoberförster in Disentis. Damit erhält die Forstwirtschaft wie-
der einen Vertreter in der Bundesversammlung. Die schweizerischen

Forstleute entbieten Herrn Ständerat Huonder die herzlichsten Glück-

wünsche.

Anzeigen.

Eidg. Technische Hochschule. Das Sommer-Semester beginnt am
7. April und endigt am 19. Juli; die Vorlesungen nehmen am 22. April
ihren Ansang. Der Stundenplan nennt 561 Vorlesungen, Kurse und
liebungen. 156 Dozenten gehören zurzeit dem Lehrkörper an, von denen

12 beurlaubt sind. Die Zahl der Professoren im Ruhestand beträgt wie
im letzten Semester 26. Ueberdies enthält das Programm die laufenden
Preisaufgaben und die 11. Liste der Promotionen, abgeschlossen mit
dem 31. Dezember 1929.

Voi-IesunAkll an ckvi- à ?oi «tu ii t8oliutt cker K. P. K.
im Hommorsamvàr 1930.

v0!Snt 5aek

Ztuniien

U

2. Semester.
Lxxkrimôlltàlpli^siû 4 i

^Vint.grstà OiAàmsobs (llmmis 3 i
dliSSli ?stroZràxbis 3 —
dàmami 8xs2Ìslls Loàill 4 i

Xoob, Leimst- Lotsmseb-sutomoloAisebs oàsi Zoolo-
àsr imà Ltsmb Kisebv Lxllursiollsii — 4

3àeos,ri1 ?kla.ll^vllxb^8iologis mit Dxxsrimsiitsii. 3 —
àceg-rà mit àaA. Lotanisebe Nilcrosüopisiübuiigell I — 2

Ltsub dsoloAÍs àsr Lebvsiü 2 1

V?1öAllsr Loàsiiûuuàe 3 2

Lvlmsiàsr klorstsutomoloAis 2 2
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Dozent Fach

Stunden

4. Semester.

Ivnuchel Methoden der Holzertrags- und Zuwachs-
berechnung 3 8

Eorstbenutzung I (Technologie) 3 —
Schädelin Waldbau II 4 3

Düggeli mit Blöchliger Bakteriologische Uebungen — 2

Zwicky Vermessungskunde 5 —
Zwicky mitBagdasarj anz Feldmessen — 1 Tag

Leemann Verkehrsrecht I (Sachenrecht) 3 1

Staub Geologische Exkursionen — -
Uebungen im Bestimmen geolog. Objekte — 1

6. Semester.

Badoux Protection des forêts 4

Travaux de défense contre les torrents
et. les avalanches 3 1

Excursions • 8

Knuchel Uebungen in Forsteinrichtung — 8

Schädelin '
Uebungen zum Waldbau III — 3

Exkursionen — 8

Zwicky Brücken- und Wasserbau 2

Zwickymit Bagdasarjanz Konstruktionsübungen _ 2

Vermossungskurs (am Ende des Semest.) 3 Wochen

Guggenbühl Der politische Aufbau der modernen
schweizerischen Eidgenossenschaft l —

^üc^ercmgetgm.

fi. flfarecfi : « Handbuch der Bodenlehre. » III. Band. « Hie fiefire vow der
Ferieifi«i<7 der ßodeworiew o« der /irdofier/Zdcfie. » Verlag Springer,
Berlin 1930.

Der III. Band von Blancks Handbuch der Bodenlehre ist mächtig an-
geschwollen. Er umfasst 550 Seiten, mit einer Einleitung vom Heraus
geber. « Ueberblick über die historische Entwicklung der Bodenzonen-
lehre ».

Z)ie Bödew der Aïdie» ßegdow sind eingeteilt in arktische Bodew
und /iocfiyeöir,(/,s'6ödeK. IE. /¥eiwardr<s gibt uns eine gute Uebersicht über
die arktischen Böden, die allerdings aus begreiflichen Gründen etwas
stark geologisch-mineralogisch orientiert ist, ff. Jew.w?/ hat schon mehr
mais bewiesen, dass er eine glänzende Gabe besitzt für zusammenfassende

Darstellungen. Man gewinnt aber hier die Ueberzeugung, das Handbuch
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Docent 5avb

Stunden

4. Lemester.

Ivnuebel Nstboden dorllol^ertrags- und Duwaobs-
bsrsebnnng 3 8

Borstbsnutîmng I (Beobnologie) 3

Lebädelin Waldbau II 4 3

Düggsli mit Llüobligsr Labtoriologisobs Hebungen — 2

Dwiebz^ Vermsssungsbunds 5 —
Dwiekz? mitLagdasar j an7 Beldmessen — lksx

Lssmann Vsrbebrsrsvbt I (Kavbsnrsebt) 3 1

Ltaub dsologisebe Bxbursionen — -
Hebungen im Bestimmen gsolog. Objekts 1

6. Lei»ester.

Ladoux Brotsetion des korsts 4 —
Bravaux de deksnse eontrs les torrents

st lss avslanebes 3 1

Dxeursions ' 8

Xnuobsl Hebungen in Borstsinriebtung — 8

Lebädelin Bedungen 7um ^Valdbau III — 3

Bxbursionsn — 8

Dwiolrv Brüoben- und Wasserbau 2

ülwiob/mit Lagdasar^jan? Xonstrubtionsübungsn 2

Vormossungsburs (am Lnde des Lemsst.) z Medöii

duggsnbübl. Der politisobs àkbau der modernen I

sebwei^eriseben Bidgsnossensebakt 1 —

Mücheranzeigen.

O. .' « Danclbueb der kadenlelire. » III. Band. « Ois Bs/îre vo?è dsr
V«?rêeà»A à Loe/emtt'/e» an à LrckoàerMà. » Vsàx ZprmZsr.
Berlin 1930.

Der 111. Land von Llanebs Baudbueb der Bodsnlebre ist mäebtig an-
gssodvollvn. Dr umkasst 859 Leiten, mit einer Linlsitunx vom Heraus
gsbsr. « Ileberblieb über die bistorisebe Dntwieklung der Lodsnr.onen-
lobrs ».

Ois Oöde^ dsr /rui/s«. Ke^io?? sind eingeteilt in «r/cii«c/u? Oöds?«

und Ooc/ix/ebirAsööÄe??. M. /11si««ràs gibt uns eine gute Bsbsrsiebt über
die arbtisoben Läden, die allerdings aus bsgrsiklioben dründen etwas
starb geologiseb-minsralogiseb orientiert ist. l?. bat sobon mebr
mals bewiesen, dass er eins glänzende dabs besitzt kür ^usammsnkasssnds

Darstellungen. Nan gewinnt aber bisr die Ueberzeugung, das Bandbuob


	Anzeigen

